
 

Heiner Berghaus 

und 

Jens Holzgreve 

zum 80. 
 

Wir gratulieren und jubilieren, 

denn Jens und Heiner sind jetzt 80 Jahre alt. 

Wir gratulieren und applaudieren, 

dass durch’s Solendo es wie ’ne Fanfare knallt. 
 

Wir gratulieren und tirilieren, 

worüber sich die Jubilare sicher freu’n. 

Wir gratulieren und fabulieren, 

ob sie die Einladung nachher vielleicht bereu’n. 
 

Wir gratulieren und konstatieren: 

über das rote Gras hüpften sie mannigfach. 

Wir gratulieren und memorieren: 

Wann fiel noch mal der Aufstieg in den Olpkebach? 
 

Wir gratulieren und spekulieren: 

Was wär’n die Hüpfer ohne Jens und Heiner bloß? 

Wir gratulieren und kalkulieren: 

Wenn die zwei gehen, ist der Abschiedsschmerz sehr groß. 
 

 

 



Wir gratulieren und rezitieren: 

In unserm Munde nach dem Gold der Zahnarzt sucht. 

Wir gratulieren und wir sinnieren: 

Wie tief muss Heiner bohr’n, bevor er Urlaub bucht? 

 

Wir gratulieren und dementieren, 

dass Jens kein Lernen für das Leben hat gewollt. 

Wir gratulieren und referieren: 

Ja, auch beim Fernseh’n ist nicht alles wirklich Gold. 

 

Wir gratulieren, zertifizieren, 

dass eine Lebensweisheit wurde beiden klar. 

Wir gratulieren und resümieren: 

Alles ist endlich und die Ehe sonderbar. 

 

Wir gratulieren und präsentieren 

an diesem Abend uns als Jubelperser fast. 

Wir gratulieren und esperieren, 

dass Jens und Heiner lachen sich heut’ einen Ast. 

 

Wir gratulieren und amüsieren 

uns, heute Abend steht hier niemand auf dem Schlauch. 

Wir gratulieren und wir dinieren, 

denn am Buffet da gibt es Gutes für den Bauch. 

 

Wir gratulieren und adressieren 

auch an Familie, Anhang, Nachwuchs unsern Gruß. 

Wir gratulieren ohn’ Kokettieren: 

Für Jens und Heiner gibt es heut’ ein dickes Pluuuus. 


